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EUEU--UmgebungslärmrichtlinieUmgebungslärmrichtlinie –– Inhalte und AnforderungenInhalte und Anforderungen

Richtlinie 2002/49/EG des europäischen Parlaments und des Rates 
vom 25. Juni 2002 über die Bewertung und Bekämpfung von 
Umgebungslärm 
(Art. 1) „..Festlegung eines gemeinsamen Konzepts, um vorzugsweise
schädliche Auswirkungen einschließlich Belästigung durch Umgebungs-
lärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder sie zu mindern. Hierzu 
werden schrittweise folgende Maßnahmen durchgeführt:“

Ermittlung der Lärmbe-
lastung und Darstellung 

in Form von Strate-
gischen Lärmkarten

Information der 
Öffentlichkeit Erstellung von Aktions-

plänen zur Verhinderung 
und Verminderung der 

Lärmbelastung

1.

2.
3.
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EUEU--Umgebungslärmrichtlinie Umgebungslärmrichtlinie –– Inhalte und AnforderungenInhalte und Anforderungen

betroffen sind:

Ballungsräume Hauptverkehrsstraßen

Haupteisenbahnstrecken Großflughäfen



GIS-basierte Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie in Sachsen

4. Sächsisches GIS-Forum am 07.02.2007 in Dresden

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie

LfUG, Referat 23 Anlagenbezogener Immissionsschutz, Lärm

Folie 5

Umsetzung in nationales RechtUmsetzung in nationales Recht

� ErgErgäänzung des Bundesnzung des Bundes--Immissionsschutzgesetzes Immissionsschutzgesetzes 
((BImSchGBImSchG) ) –– Sechster Teil Sechster Teil „„LLäärmminderungsplanungrmminderungsplanung““
((§§§§ 47a 47a –– 47f) vom 24. Juni 200547f) vom 24. Juni 2005

�� Erlass der VierunddreiErlass der Vierunddreißßigsten Verordnung zum Bundesigsten Verordnung zum Bundes--
Immissionsschutzgesetz (Verordnung Immissionsschutzgesetz (Verordnung üüber die ber die 
LLäärmkartierung rmkartierung –– 34. 34. BImSchVBImSchV) vom 6. M) vom 6. Määrz 2006rz 2006
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Juni 2005

Juni 2005

Dezember 2008

Juni 2005

Dezember 2008

Juni 2005

Dezember 2008

Mitteilungen 
an die EU

18. Juli 2008

Großflughäfen 
> 50.000 Bewegungen/Jahr

18. Juli 2008

18. Juli 201330. Juni 2012

Haupteisenbahnstrecken
> 60.000 Züge/Jahr 

> 30.000 Züge/Jahr

18. Juli 2008 

18. Juli 201330. Juni 2012

Hauptverkehrsstraßen
> 6 Mio. KfZ/Jahr

> 3 Mio. KfZ/Jahr

18. Juli 2008

18.Juli 201330. Juni 2012

Ballungsräume 
> 250.000 Einwohner 

> 100.000 Einwohner 

Lärmaktionspläne
bis

Lärmkarten
bis

Quelle

Terminplan Terminplan 

30. Juni 2007

30. Juni 2007

30. Juni 2007

30. Juni 2007
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die Gemeinden oder die nach 
Landesrecht zuständigen Behörden, 
soweit nicht nachstehend 
Abweichendes geregelt ist

§ 47e (1) BImSchG:
zuständige Behörden für die 

Erarbeitung von Lärmkarten 

Aufstellung von Lärmaktionsplänen 

das Eisenbahn-Bundesamt§ 47e (3) BImSchG:

zuständig für die Ausarbeitung der Lärmkarten für 
Schienenwege von Eisenbahnen des Bundes ...

Landesamt für Umwelt und 
Geologie (LfUG)

§ 47e (2) BImSchG:

zuständig für die Mitteilung an BMU  
Bestand an Ballungsräumen,   

Hauptverkehrsstraßen,Großflughäfen; 

Informationen aus den Lärmkarten

Informationen aus den Lärmaktionsplänen

ZuständigkeitenZuständigkeiten
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Zuständigkeiten Zuständigkeiten 

� Haupteisenbahnstrecken Stufe 1 (ca. 95km)

� Hauptverkehrsstraßen Stufe 1 (ca. 820km, 
davon ca.565 km außerhalb von Ballungs-
räumen) 

Ballungsräume Stufe 1
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ZuständigkeitenZuständigkeiten

In Stufe 1 betroffene Kommunen 
entlang von Hauptverkehrsstraßen 
ca. 110
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Anforderungen an die Strategische LärmkartierungAnforderungen an die Strategische Lärmkartierung

•• ErarbeitungErarbeitung von Lärmkarten getrenntvon Lärmkarten getrennt
�� für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)

�� nach 24nach 24--Stundenwert (LStundenwert (LDENDEN) und Nachwert () und Nachwert (LLNightNight))

•• Ausschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBWAusschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBW))

•• Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 dB(AdB(A))
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Anforderungen an die Strategische LärmkartierungAnforderungen an die Strategische Lärmkartierung

•• ErarbeitungErarbeitung von Lärmkarten getrennt von Lärmkarten getrennt 
•• �� für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)

•• �� nach 24nach 24--Stundenwert (LDEN) und Nachwert (Stundenwert (LDEN) und Nachwert (LNightLNight))

•• Ausschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBW)Ausschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBW)

•• Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 dB(AdB(A))

•• Tabellarische DarstellungTabellarische Darstellung
�� der geschätzten Zahl betroffener Menschen in Stufen von 5 der geschätzten Zahl betroffener Menschen in Stufen von 5 dB(AdB(A))

�� der lder läärmbelasteten Flrmbelasteten Fläächen in kmchen in km22, unterteilt in L, unterteilt in LDENDEN > 55, 65, 75 > 55, 65, 75 dB(AdB(A))
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Anforderungen an die Strategische LärmkartierungAnforderungen an die Strategische Lärmkartierung

•• ErarbeitungErarbeitung von Lärmkarten getrenntvon Lärmkarten getrennt
•• �� für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)für jede Lärmart (d.h. auch eigene Lärmkarte „Straßenverkehr“)

•• �� nach 24nach 24--Stundenwert (LDEN) und Nachwert (Stundenwert (LDEN) und Nachwert (LNightLNight))

•• Ausschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBW)Ausschließlich Berechnung (Berechnungsvorschriften des BMVBW)

•• Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 Graphische Darstellung der Lärmsituation in Stufen von 5 dB(AdB(A))

•• Tabellarische DarstellungTabellarische Darstellung
�� der geschätzten Zahl betroffener Menschen in Stufen von 5 der geschätzten Zahl betroffener Menschen in Stufen von 5 dB(AdB(A))

�� der lder läärmbelasteten Flrmbelasteten Fläächen in kmchen in km22, unterteilt in L, unterteilt in LDENDEN > 55, 65, 75 > 55, 65, 75 dB(AdB(A))

•• Geschätzte Zahl der betroffenen Wohnungen, Schulen und Geschätzte Zahl der betroffenen Wohnungen, Schulen und 
Krankenhäuser,Krankenhäuser, unterteilt in Lunterteilt in LDENDEN > 55, 65 und 75 > 55, 65 und 75 dB(AdB(A))

•• Allgemeine Beschreibung der Hauptlärmquellen und der UmgebungAllgemeine Beschreibung der Hauptlärmquellen und der Umgebung

•• Angaben über durchgeführte und laufende Lärmaktionspläne und Angaben über durchgeführte und laufende Lärmaktionspläne und 
LärmschutzprogrammeLärmschutzprogramme
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�

Graphische DarstellungGraphische Darstellung Tabellarische und sonstige AngabenTabellarische und sonstige Angaben

StrategischeStrategische
LärmkartenLärmkarten

Berichterstattung an EUBerichterstattung an EU

Information ÖffentlichkeitInformation Öffentlichkeit

Erstellung von AktionsplänenErstellung von Aktionsplänen

Bestandteile und Zweck einer Strategischen LärmkarteBestandteile und Zweck einer Strategischen Lärmkarte
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Eingangsdaten Eingangsdaten –– maßgebliche Grundlage für Kartierungmaßgebliche Grundlage für Kartierung
Quelle: MULNV NRW
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Eingangsdaten Eingangsdaten –– maßgebliche Grundlage für Kartierungmaßgebliche Grundlage für Kartierung
Quelle: MULNV NRW

XXXAnzahl Wohnungen 

XXXzulässige Höchstgeschwindigkeit 

XXXKunstbauwerke (Brücken, Tunnel, Troglagen etc…) 

XXXSchallschutzwände, Hindernisse 

XXXBreite von Verkehrswegen 

X-XSchienenzustand 

XXXDigitales Geländemodell (DGM) 

XXXVerwaltungsgrenzen 

XX-Lage der Straßen (Straßennetz) 

X-XLage von Schienenwegen (Schienennetz) 

XX-Emissionsdaten Straße (Verkehrsmengen samt LKW-Anteil) 

X-XEmissionsdaten Schiene (Belegungsdaten) 

XX-Straßenoberfläche

XXXGrenzen Ballungsräume 

XXXGebäude – Lagedaten 

XXXEinwohnerzahlen (hausgenau) 

XXXakustisch relevante Bebauungsmodelle 

XXXGebäudehöhen 

Ballungsräume Straße Schiene 
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Eingangsdaten Eingangsdaten –– maßgebliche Grundlage für Kartierungmaßgebliche Grundlage für Kartierung
Quelle: MULNV NRW

Luftbilder Gebäudehöhen

Künstl. Gelände

Gebäudedaten

Geländeinformationen

Lage der Straßen

Grundvoraussetzung:Grundvoraussetzung:

Vollständig Vollständig georeferenziertegeoreferenzierte Daten!Daten!
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Schwierigkeiten bei der LärmkartierungSchwierigkeiten bei der Lärmkartierung
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Schwierigkeiten bei der LärmkartierungSchwierigkeiten bei der Lärmkartierung

Problem:

• fehlende fachliche/personelle
Ressourcen in vielen Kommunen

• spezifische Kosten für „kleine“ 
Aufträge deutlich höher

• Verkehrslärm ist gemeindeüber-
übergreifend -> enge Abstimmung
notwendig

• wechselnde Straßenverläufe 
zwischen Gemeinden (ggf. bildet 
die Straße die Grenze zweier 
Kommunen)
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Vorgehensweise in SachsenVorgehensweise in Sachsen
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UnterstützungUnterstützung der Kommunen durchder Kommunen durch

(1) die Projektgruppe „Umgebungslärmrichtlinie“

Aufgaben:

• Generelle Empfehlungen und Festlegungen (Steuerungsfunktion)

• Klärung von Fragen und Problemen grundsätzlicher Art

• Unterstützung der Kommunen bei der Datenbeschaffung

• Empfehlungen zum Vorgehen bei Datenlücken

• Erarbeitung von Vollzugshilfen (z.B. Musterleistungsbeschreibung)

• Vorgaben zu Qualitätsanforderungen (Eingangsdaten, Lärmkarten)

Aufgaben:Aufgaben:

• Generelle Empfehlungen und Festlegungen (Steuerungsfunktion)

• Klärung von Fragen und Problemen grundsätzlicher Art

• Unterstützung der Kommunen bei der Datenbeschaffung

• Empfehlungen zum Vorgehen bei Datenlücken

• Erarbeitung von Vollzugshilfen (z.B. Musterleistungsbeschreibung)

• Vorgaben zu Qualitätsanforderungen (Eingangsdaten, Lärmkarten)

Vorgehensweise in SachsenVorgehensweise in Sachsen
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UnterstützungUnterstützung der Kommunen durchder Kommunen durch

(2) das Landesamt für Umwelt und Geologie

Aufgaben:

• Information der Städte und Gemeinden  

• Erarbeitung von fachlichen Vorlagen für Projektgruppe

• Erarbeitung von Übersichten und Mustertexten für Kommunen

• Aufbau und Pflege eines Internetportals „Umgebungslärmrichtlinie“

• Fachliche Beratung in besonderen Fällen (z.B. zu Angeboten von
Ing.-büros oder zu Datenschnittstellen)

• Qualitätskontrolle der erarbeiteten strategischen Lärmkarten 

• Zusammenfassung der Lärmkarten und Berichterstattung

Aufgaben:Aufgaben:

• Information der Städte und Gemeinden  

• Erarbeitung von fachlichen Vorlagen für Projektgruppe

• Erarbeitung von Übersichten und Mustertexten für Kommunen

• Aufbau und Pflege eines Internetportals „Umgebungslärmrichtlinie“

• Fachliche Beratung in besonderen Fällen (z.B. zu Angeboten von
Ing.-büros oder zu Datenschnittstellen)

• Qualitätskontrolle der erarbeiteten strategischen Lärmkarten 

• Zusammenfassung der Lärmkarten und Berichterstattung

Vorgehensweise in SachsenVorgehensweise in Sachsen
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Zusammenfassung und AusblickZusammenfassung und Ausblick

� Überblick rechtlicher Rahmen� Überblick rechtlicher Rahmen

� Zuständigkeiten (in Sachsen)� Zuständigkeiten (in Sachsen)

� Erstellung von Lärmkarten� Erstellung von Lärmkarten

� Eingangsdaten� Eingangsdaten

� Schwierigkeiten� Schwierigkeiten

� Vorgehensweise in Sachsen� Vorgehensweise in Sachsen

� Wo stehen wir derzeit?� Wo stehen wir derzeit?
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�
Vielen Dank für

Ihre Aufmerksamt

Gibt es noch Fragen??

�
Vielen Dank fVielen Dank f üürr

Ihre AufmerksamtIhre Aufmerksamt

Gibt es noch Fragen??Gibt es noch Fragen??


